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Sektion D-CH

Wundfachgruppen als Chance
Sich über die Institutionen hinweg in-
terdisziplinär und auch interprofessio-
nell in der Region zu kennen, ist ein gro-
ßer Gewinn für den Patienten und für 
uns Pflegende. Der Austausch, die Zu-
sammenarbeit und der Wissensstand 
sind dadurch viel besser, schneller und 
erhöhen die Qualität und Professionali-
tät in der Behandlung.

Aktivitäten
Seit Herbst 2016 treffen wir uns zwei-
mal im Jahr. Während der Corona-Zeit 
haben wir uns online ausgetauscht. Die 
physischen Treffen im Pflegezentrum 
Süssbach in Brugg überwiegen jedoch 
mit ihren Vorteilen. An einem Treffen 
laden wir immer einen Fachreferenten 
ein. Es finden auch Treffen mit dem Re-
gionalen Wundtreff Region Muri statt.

Letztes Jahr durften wir den renom-
mierten Arzt Herrn Dr. med. Patrick 
Buntschu, Stv. Leitender Arzt der Klinik 
für Allgemein-, Viszeral- & Gefäßchir-
urgie am Kantonspital Baden begrüßen. 
Nach seinem Vortrag über die Wundbe-
handlung an Knochen, Sehnen, Knorpel 
und Gefäßen diskutierten wir mit ihm 
über verschiedene komplizierte Wund-
heilungsstörungen.

Beim zweiten Treffen im Jahr disku-
tieren wir Fallbeispiele. Dabei können 
wir von einem enormen Wissens- und 
Ideenfundus aller Beteiligten profitie-
ren. Wichtig ist, dass wir Antworten auf 

Fragen und Lösungen für die diskutier-
ten Fälle und schwierigen Situationen 
finden. 

Was wir uns für die Zukunft 
wünschen
Im Sinne der Qualität und des Austau-
sches wären häufigere Treffen sinnvoll. 
Doch warum treffen wir uns nicht ein-
fach öfter? Die Organisation und Teil-
nahme erfolgt fast ausschließlich ehren-
amtlich. Dabei soll die Work-Life-Balan-
ce aller gewährleistet sein. Dazu wäre 
auch eine stärkere Unterstützung durch 
die Arbeitgeber durch mehr Flexibilität 
bei den Arbeitszeiten wünschenswert, 

damit die Teilnahme an solchen Fach-
treffen auch während der Arbeitszeit er-
möglicht werden kann.

Wir freuen uns auf euch 
Wir, Olga Eggspühler, Susanne Oehl-
schläger, Barbara Jezler, von der Kern-
gruppe der Wundfachgruppe Aargau, 
freuen uns auf weitere anregende, inte-
ressante und spannende Treffen. Auch 
der informelle Austausch und das gegen-
seitige Kennenlernen sollen nicht zu 
kurz kommen. Wir hoffen, dass die Si-
tuation im Gesundheitswesen unter dem 
aktuellen Druck und der Belastung nicht 
zu einer Verminderung der Pflegequali-
tät führt, sondern dass genügend Res-
sourcen zur Verfügung stehen, um eine 
sehr gute Qualität im Sinne unserer Pa-
tienten und unserer Arbeitszufrieden-
heit anbieten zu können.

Wir danken der SAfW für die Unter-
stützung bei der Organisation der Wund-
fachgruppen in der Schweiz.

Barbara Jezler  
Wundmanagerin AZWM,  
Spitex Noa und Regio Laufenburg /
Ausbilderin eidg. FA / Referentin OdA 
GSAG 
E-Mail: barbara.jezler@greenmail.ch

Wundfachgruppe Aargau
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Das Kernteam der Wundfachgruppe Aargau. Von links: Barbara Jezler, Olga Eggspühler  
und Susanne Oehlschläger.  

Reger Austausch in der Wundfachgruppe. 


